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Borlagen
für die

außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Freitag den 21 April 1882 Nachm 4 Uhr
Berathung und Beschlußfassung über

Oeffentliche Sitzung
1 die Fluchtlinien Regulirung für die Breitestraße zwischen

der Laurentius und der Geistslraße und für die
Leitergasse

2 die Genehmigung der Zuschlagsertheilung zu den
Miethsgeboten für die Läden Nr 1 2 und 4 im
Erdgeschosse des Rathhauses nach der Leipzigerstraße zu

3 die Genehmigung der Zuschlagsertheilung zu dem
Miethsgebote für den Laden Nr 5 daselbst

4 die Genehmigung der Zuschlagsertheilung zu dem
Miethsgebote für den Laven Nr 5 im Anbau des
rothen Thurmes

5 die Regulirung des Weges hinier der Franzosenmauer
vor dem Dehne schen Grundstück und dem Wuttke schen
Garten

6 die Nachbewilligung einer Etats Ueberschreitung auf
Tit IV L des Etats der Quartieramtskaffe

7 die Fluchtlinien Regulirung in der kleinen Klausstraße
vor den Häusern Nr 5 und 6

8 die Kanalisirung der verlängerten Fricdrichstraße zwischen
Weidenplan und Unterberg des UmerbergeS und der
Garlengasfe

9 der Antrag auf Regulirung und Pflasterung des
MühlwegeS

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Stadtverordneten Sitzung vom 17 April
Am Magistratstische Erster Bürgermeister Staude

Stadträthe von Holly Hildenhagen Stadtbaurath
Lohaufen

Von Stadtverordneten sind 37 anwesend und zwar
die Herren Apelt Bethcke Camnitius Colla Degenkolbe
Dehne Demuth Ernst Friedrich Gneist Göcking Görlitz
Graeb Gruneberg Freiherr vom Hagen Hartmann
Hildebrandt Jentzsch Keil Professor Dr Knoblauch Kyritz
Loch Lutze Lwowski Dr Müller Preßler Roth Sachs
I r Schrader Senff Simon Schulze Tombo Wächter
Wegelin Weinack und Wolff

Vor Eintritt in die Tagesordnung kam Herr Graeb
auf den bereits am 5 d in der Stadtverordneten Versamm
lung besprochenen und getadelten Artikel vom 30 März in
der Saale Zeitung über die Ermäßigung des Schulgeldes
in den Volksschulen zurück Es sei ein Unterschied ob man
auf Grund falscher Mittheilungen unrichtige Thatsachen
melde oder ob man wissentlich falsche Thatsachen verbreite
Sodann stelle der Versasser deS Artikels die Behauptung
auf daß er die sreie Meinungsäußerung der Presse und die
Gesinnung der Bürgerschaft vertrete Die Saale Zeitung
repräsentire hier wo noch andere Zeitungen existirlen nicht
die ganze Presse Die Behauptung die Bürgerjchast hinter
sich zu haben sei eine Dreistigkeit und Unwahrheit Die
in der Stadtverordneten vitzung gefallenen Äußerungen seien
in gehässiger Weise ausgebeutet worden Die damalige
Majorität habe nicht daran gedacht dem ärmeren Theil
der Bevölkerung Unrecht zu thun und die ärmeren Kinver
zu vernachlässigen

Im weiteren Verlaufe der Debatte an welcher sich die
Herren vr Schrader Freiherr vom Hagen Göcking
Bethcke Friedrich betheiligten wurde folgender Antrag
eingebracht

Die Versammlung beschließt deu Magi
strat zu ersuchen bezüglich des in der ersten
Beilage zu Nr 7 der Saale Zeitung vom
S9 März c enthaltenen mit Herr Redakteur

Unser Gregorinssingen
Ein Stück Dorfgeschichte aus den vierziger Jahren

Schluß

Ein Schock Eier nach dem andern wurde nun in der
Schulstube aufgestapelt und die ansehnlichen Speckstücken
machten zu ihrer Aufnahme ganze Backschüsseln nothwendig
Und immer weiter erscholl in jedem Bauerngehöste unisono

wie in einzelnen Solis von Verspäteten der Ruf Aenne
Mandel Eier 2c In jedem Hause mußte mein Vater eine
Zeitlang verweilen waren doch alle Bauern seine ehemaligen
Schüler gewesen und so blieben wir Kinder immer 5 bis 10
Minuten allein und konnten somit uns Alles in den ein
zelnen Stuben mit Muße betrachten So bei Groß Schultzens
das Eichhörnchen im Fenster bei Teichbauers die grün und
roth angepinselten Möpse und Katzen aus Gyps die auf dem
Schranke prangend standen Winkelmüllers hatten schöne
große Pfauenfedern kreuzweis über dem Spiegel stecken bei
Kleinschillers war das Himmelbett mit buntfarbenen Tulipanen
bemalt bei Werndts war der Hausherr als wüthend daher
sprengender rother Husar unter Glas und Rahmen zu sehen
und bei Webers stellten wir uns in der Regel um den
offenen Ziehbrunnen sahen hinunter und spuckten in bodenlos
leichtsinniger und gedankenloser Weise auf den Wasserspiegel
Ueberall aber lärmten wir nach Knabenart nur bei der
Mutter Roschen die uns stets überreich beschenkte waren wir
immer ganz still weil die jedesmal bei unserem Eintritt
weinte Ihres einzigen Kindes der Christiane wegen die
ehedem die fröhlichste unter den Gregoriussängerinnen sich
als blühendes junges Mädchen den Tod beim Psingsttanz ge
holt hatte Es war das schon lange her wohl an die zehn
Jahre aber noch war das Grab des Mädchens nicht einge
brochen denn die Mutter hatte ihrem Lieblinge einen Sarg von
eichenen Bohlen anfertigen lassen damit die Erde ihrer ge

Beilage zum Halle schen Tageblatt

überschriebeneu und X unterzeichneten Artikels
bei der Staatsanwaltschaft zu beantragen den
Berfasfer wegen verleumderischer Beleidigung der
Stadtverordneten Bersammlnng in Aullagezustand
zu versetzen

Der Zusatz auch wegen Erregung von Klassenhaß klag
bar zu werden wurde später zurückgezogen

Mit Ausnahme des oben letztgenannten Redners sprach
man seine Zustimmung zur strafrechtlichen Verfolgung aus
Es wäre schon nach Erscheinen des ersten Artikels angezeigt
gewesen diesen Schritt behufs strafrechtlicher Verfolgung zu
thun Nach den Erwiderungen des Verfaffers zu schweigen
würde die Versammlung schwach zeigen nochmals Ent
rüstung auszusprechen sie lächerlich machen Sollen wir die
Freiheit der Diskussion bewahren so müssen wir die dem
Gemeinwesen orohende Gefahr abwenden Bei Unterlassung
eines weiteren Vorgehens würde der erste Schritt ein Schlag
ins Wasser gewesen sein Es sei unverantwortlich daß
der Verfasser gegenüber der Entrüstung der Stadt
verordneten seinen Artikel in Scbutz genommen habe
Da Verfasser behaupte der betreffenden Sitzung nicht bei
gewohnt zu haben so hätte man erwarten können daß er
in seinem zweiten Artikel zugestehen würde nicht volles
Verständniß über die Sachlage erhalten zu haben Wenn
er ein mildes Wort gebraucht hätte so hätten wir groß
müthig sein können er nimmt im Gegentheil nichts zurück
und insinuirt uns in unwahrer Weise die Bürgerschaft
beschränken zu wollen In dem zweiten Artikel steckt die
selbe Bosheit dasselbe diabolische Gefühl wie im ersten
Wenn wir nicht auf das Recht der freien Meinungs
äußerung verzichten wollen müssen wir uns gegen versteckte
Angriffe die uns einschüchtern oder müde machen sollen
vertheidigen Wir müssen vom Gegner weil er uns
Pflichtwidrigkeit vorwirft verlangen daß er mit seiner
Person hervortritt vielleicht will er in pharisäischen Hoch
muthe auf Kosten der Kämmereikasse mildthätig sein
Sehr richtig Wenn er für Geld schreibt so muß ihm

das Handwerk gelegt werden Es darf nicht geduldet
werden daß zwischen die städtischen Behörden ein Keil ge
trieben und Zwietracht gesäet wird Wir wissen nicht wer
die Frechheit hat diese Angriffe gegen uns zu schleudern
Da überall Verachtung gegen die Versammlung ausgedrückt
sei so liege unzweifelhaft eine schwere Beleidigung vor

Diesen Ausführungen gegenüber hob Herr Friedrich
hervor es sei nicht Brauch widerwärtige Sachen in Par
lamenten an die große Glocke zu hängen Der Reichstag
lehne stets die Verfolgung von durch die Presse verübten
Beleidigungen ab Wenn erst der Staatsanwalt die Ver
sammlung in Schutz nehmen solle so erhalte er nicht einen
hohen Begriff von der Würde der Versammlung Solche
Zeitungsartikel könnten die Würde der Versammlung nicht
herabsetzen

Die Versammlung erhob den mitgetheilten Antrag mit
allen gegen 2 Stimmen zum Beschluß und trat hierauf in
die Tagesordnung ein

Herr Demuth berichtete im Auftrage der Finanz
kommission über das Extra Ordinarium des Käm
merei Etats pro 1882/83 welches sich auf 423175
beläuft Davon sollen 185005 aus dem Kämmerei
Vermögen 62800 aus Steuern gedeckt werden Im
Jahre 1878/79 waren für bauliche Zwecke 94414 und
13 pEt von Steuern ausgeworfen 1879/80 104 338
und 142/4 pEt von Steuern 1880/81 141190 und
19 pCt von Steuern 1881/82 147104 und 32 pEt
von Steuern Die Finanzkommission hat sämmtliche Kanal
bauten mit 44060 6 Kanalumlegungen resp Reparaturen
mit 8320 bewilligt Bei den Pflasterungen werden die
von der Finanzkommisston theils bewilligten theils gestriche
nen Positionen vorgetragen

Ein Gleiches geschieht mit den Straßen Regulirungen
und Ausbauten Für Regulirung der Lindenstraße sind
98870 für den Umbau der Grenzmauer zwischen Lin

liebten Christiane nicht schwer werden möchte die Trauer
kleider aber legte die Mutter Roschen nie wieder ab und
trug nur dunkelblaue Hals und Kopftücher

Beim Sinken der Sonne war der Singumgang in der
Regel beendet Den zweiten Tag darauf war der Schmaus
zu welchem wahre Fluthen von Milch durch die Bauern als
freiwillige Gaben in das Schulhaus geliefert wurden feines
Weizenmehl nicht zu vergessen denn das gehört auch zu einer

so vortrefflichen Biersuppe wie sie stets zum Schmause ge
kocht wurde Auch Rapsblätter wurden zur Gemüsebeilage
geschickt An dem festgesetzten Tage pünktlich um zwölf Uhr
stellten sich alle Schulkinder des Dorfes in dem Schulhause
ein jedes den zinnernen Teller sorgsam eingeknüpft im Tuche
tragend Hatte dann Alles Platz genommen und Jeder sich
das Tuch als Salvete um den Hals geknüpft so wurde
das Gebet gesprochen und dann ging es an das Austheilen
der Biersuppe welche ich niemals wieder in solcher Vortreff
lichkeit gegessen habe denn die Eier waren nicht gespart und
an der Schultafel schmeckte es doch noch ganz anders als am
gewöhnlichen Eßtische Als zweiter Gang folgte Rührei für
Jeden eine derbe Portion dazu der reichlich mit Speck ange
machte Rübssalat zuletzt erhielt jedes Kind zwei Sooleier
zum Magenschluß Das Festessen war zwar damit zu Ende
nicht aber schon die Festfreude denn traditionsgemäß mußte
der Tag mit einem Tänzchen beschlossen werden Seitens
der großen Knaben und Mädchen wurden nun Berathungen
gepflogen welche die Höhe der Beisteuer festsetzten um die
Musik zu bezahlen Waren dann glücklich fünfzehn Silber
groschen zusammengestoppelt dann verfügte sich eine namhafte
Anzahl von Knaben als Deputation zu Richters Heinrich den
Leinweber der die Klarinette blasen konnte aber für seine
eminente Pusteleistung stets Vorausbezahlung verlangte Das
Instrument unter dem Arme eine Art großes Cigarrenetui
in der Hand worin sich die verschiedenen Klarinettenmund

19 April 1882
denstraße und Francke schen Stiftungen 7450 zur Dispo
sition beider städtischen Behörden gestellt In Brückenbau
ten sind für Verbreiterung der schwarzen Brücke 12000
für Hochbauten Schulhausbau auf der Taubengaffe Er
weiterungsbau der Bürgermädchenschule u s w 57000
für Insgemein 46000 angesetzt Die Finanzkommission
schlägt hier vor den Magistrat zu ersuchen 300 zur
Disposition der Archiv Kommission zu stellen Die Kom
misston empfiehlt im Ganzen die Vorluge mit den Abände
rungen anzunehmen und glaubt nur daß die Pflasterungen
in dem Ordinarium eingestellt werden und rechtzeitig mit
dem Hauptetat vorgelegt werden müßten um einen voll
ständigen Ueberblick zu ermöglichen

In der Debatte bemängelte man daß verschiedene Po
sitionen statt ins Ordinarium ins Extraordinarium gestellt
worden seien vom Magistratstische wurde für künftig Ab
hilfe in dieser Richtung in Aussicht gestellt und machte
der früheren Verwaltung den Vorwurf Manches versäumt
zu haben Wenn man mehr Vorsicht bei Halle Kassel der
Lücke gezeigt hätte würden wir mehr Geld haben Von
der früheren Anlage waren Pflasterungen vorgesehen wur
den aber in dem Umfange nicht ausgeführt Dieses Zu
rückgreifen aus die frühere Verwaltung wurde auf der einen
Seite gemißbilligt auf der andern ihre Schuld bestritten
Frhr vom Hagen sah in dem hohen Betrage für bau
liche Zwecke welcher mehr als der Gesammteinnahmen
in unrichtigem Verhältnisse zu den Einnahmen stehe eine große

Gefahr die ihn bedenklich mache für das Extraordinarium
zustimmen Unter der früheren Verwaltung seien sämmtliche
Bauten zusammengestellt und in den Hauptetat übernommen
worden Damals seien die Einnahmen ohne Absetzungen so
hoch als möglich und der Dispositionsfonds hinaufgeschraubt
gewesen

Herr erster Bürgermeister Staude wies die Be
mänglungen des Vorredners zurück und betonte daß es sehr
im Interesse des Publikums gelegen hätte wenn innerhalb
der letzten 10 Jahre der Zustand der Straßen verbessert
worden wäre Wenn man alle baulichen Positionen ins
Ordinarium einstelle so belaste man die Mitbürger unge
recht mit Steuern In dem von Herrn Stavtv Weinack
ausgearbeiteten Promemoria werde ausgeführt daß die
Steuern in den letzten Jahren zu viel Überschüsse ergeben
hätten diese müßten den Steuerzahlern wieder zu Gute
kommen Keine Stadt sei berechtigt Steuern zu erheben
um Vermögen zu sammeln ein Theil der Ueberschüsse könne
zur Deckung des Extraordinariums verwendet werden Wir
wollen keine unsoliden Bahnen einschlagen und sind be
strebt solide sparsam und vorsichtig zu wirthschaften
Redner stellte schließlich die Zustimmung des Magistrats
zu den Abstrichen der finanzkommisston in Aussicht

Aus der Mitte der Versammlung wurde der jetzigen
Verwaltung das Vertrauen entgegengebracht daß sie in
soliden Bahnen wandle Die Finanzkommission habe be
tont daß man nicht in übermüthiger Weise zurückgelegte
Gelder verausgaben solle und sich über die Frage daß
Vieles von dem Extraordinarium ins Ordinarium gehöre
durch den Gedanken des Hrn Weinack das vorausgegangene
Jahr mit seinen Ueberschüssen ins neue Jahr hinüberzu
leiten hinweggeholfen Wenn die Resolution der Finanz
kommission angenommen würde sei jede Gefahr beseitigt
Ein hoher Dispositionsfonds sei überflüssig und vermehre
nur zu erhöhten Ausgaben

Die Versammlung beschloß das Extraordinarium nach
den Anträgen der Finanzkommission en dloo anzuneh
men Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr

Halle 18 April
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

In der gestrigen geschlossenen Stadtverordne
tensitzuug wurden die Wahlbedingungen für die Stellung

stücke befanden kam der Ersehnte endlich an um die Wünsche
in Bezug auf das Anfangsstück entgegenzunehmen Ä Walzer

Nee nee Heinrich den können nur die Mächens lieber
eine Polka Heinrich ä Rutscher mache mache mein
lieber Heinrich Ä Schottsch is viel besser u s w Zu
alledem lächelte Heinrich der übrigens kein Jüngling mehr
sondern den Dreißigern nahe war und spielte am Ende doch
was er selbst wollte Schön klang die einsame Klarinette
zwar gerade nicht aber hören konnte man doch das Gedudel
durch all das Getümmel hindurch was sich nun in der Schul
stube entwickelte Auch daß die Frau Pastorin mit ihrem
Sohn dem Herrn Kandidaten kam um dem lustigen Treiben
mit zuzusehen konnte die allgemeine Freude um keinen Ton

herabdämpfen Begann es dann zu düstern so bot der
Vater Feierabend gestattete aber daß sämmtliche Kinder noch
eine kurze Zeit dableiben durften um sich abzukühlen Nun
machen wir Wie gefällt Dir Dein Nachbar sagte da
irgend einer der großen Jungen Ja ja erscholl es dann
in der Regel einstimmig und sofort nahmen die Knaben auf
der einen die Mädchen auf der andern Tafel Platz Einer
hielt nun Umfrage Wen soll ich Dir bringen Kleene
Schultzens Jetten Sofort wurde bei dieser die Botschaft
geziemend ausgerichtet Werndt s Lui will dich zum Nach
bar und das Mädchen dann mit Dorfgrandezza zuin Platze
geführt Kleine Schultzen s Jette saß nun neben Werndt s
Lui So ging es fort bis jeder seinen Nachbar hatte Dann
wurde wiederum Umfrage gehalten Wie gefällt Dir Dein
Nachbar Wurde dies bejaht so blieb das Mädchen sitzen
im andern Falle wurde ein anderes Mädchen an den Platz
geführt Nach etwa einem halben Stündchen hatte die Ge
schichte ein Ende denn der Abend war hereingebrochen Mit
einem Schön gute Nacht Herr Schulmeister trottete das
junge Völkchen ab und Gute Nacht Kinder grüßt mir
Eure Eltern war der Scheidegruß des Vaters I L



des zweiten Bürgermeisters festgestellt das neue Baugesuch
des Herrn Zimmermeisters Werther jedoch abgelehnt

Heute Vormittag stand vor der II Civilkammer des
Landgerichts der bekannte Prozeß des Vorstandes der Ge
werbe und Industrie Ausstellung Halle a/S 1881
gegen den Halle schen Gast wirthsverein und Genossen
an es waren von klägerischer Seite Herr Justizrath Göcking
von Seiten der Beklagten Herr Rechtsanwalt Bennewiz
erschienen Die Civilkammer setzte sich zusammen aus den
Herren Landgerichtsdirektor Meydam als Vorsitzender Land
gerichtsrath Metsch und Landrichter Sydow als Beisitzer
Nach stattgehabter längerer Verhandlung beschloß die Kammer
die Sache zu vertagen behufs weiterer Beweisaufnahme
einen anderweiten Termin auf den 2 Juni er Vormittags
10 Uhr anzuberaumen und hierzu außer den Parteien als
Zeugen zu laden die Herren Kommerzienrath Fritz Kühne
mann in Berlin Salinendirektor Leopold von hier Re
staurateure Summer und Kromphardt der Letztgenannten
Wohnort unbekannt

Herr Regierungs Baumeister Messel ist zum
Eisenbahn Bau und Betriebs Jnspektor ernannt worden

In die lateinische Hauptschule der Francke schen
Stiftungen sind als neue Lehrkräfte die Herren Dr Graß
mann aus Sangerhausen ordentlicher Lehrer als Proban
den eavä tkkol Bungeroth eauä xdilos Dippe und
Dr Regel in die Realschule als Probandus der Kandi
dat des höheren Schulamts Herr mann eingetreten

Die vom Privatbeamten Verein einge
setzte Kommission hat geeignete Schritte ergriffen um für
ihre humanen Bestrebungen bei Arbeitgebern und Arbeit
nehmern eifrige Propaganda zu machen Angesichts des
dem Bundesrath vorgelegten Entwurfs über die Kranken
versicherung soll eine Petition behufs Ergänzung etwaiger
Lücken vorbereitet werden

Der Allgemeine Hallesche Beamten Sterbe
lassen verein hielt gestern Abend im neuen Saale des
Casv David unter dem Vorsitz des Herrn Oberstaatsan

walts v Moers seine erste ordentliche Generalversammlung
ab Vom 1 Oktober 1880 bis Ultimo 1881 hatte der
Verein 291 Mitglieder mit 86000 Versicherung auf
zuweisen durch Versetzung gingen 2 Mitglieder mit 600 M
Versicherung ab so daß der Verein damals noch 289 Mit
glieder mit 85400 Versicherung auszuweisen hatte
Bis zum Schlüsse des Jahres 1881 traten aber dem
Vereine ferner 51 Mitglieder mit 16 400 Versicherungs
summe bei es versicherten fernerhin noch 6 Mitglieder mit
1400 so daß zusammen der Verein damals aus 340
Mitgliedern mit 103200 Versicherung bestand Durch
Tod schieden 2 Mitglieder mit 500 Versicherung aus
demnach bleiben 338 Mitglieder mit 102 700 Versicherung
ferner durch Ausschließung 3 Mitglieder mit 700 Ver
sicherung so daß am Ende des Jahres 1881 der Verein
aus 335 Mitgliedern welche mit 102 000 versichert
sind besteht worunter 109 Frauen und 226 Männer sich
befinden Davon sind an Berufsarten 79 Eisenbahn
beamte 54 Post und Telegraphen Beamte 32 dem Berg
fach 9 oer kommunalen 25 der Universität Schule und
Kirche 2 der Steuer 18 der Jura und 7 den diversen
Branchen angehörig aufzuweisen Das Durchschnittsalter
der Versicherten beträgt 38,2 Jahr Zur Zeit stehen 154
Mitglieder über 13 Mitglieder auf und 168 Mit
glieder unter dem Durchschnittsalter Die Durch
schnitts Versicherungssumme des Vereins beträgt 29104
Die jährlichen Prämien der Mitglieder belaufen sich auf
3256,24 so daß aus jedes Mitglied 9,7 entfallen
Nach Dotirung des Prämienreserve und Sicherheitsfonds
stellt sich die Summe auf 2206,89 Nach Abzug des
Prämien und Sicherheitsfonds von der Jahresprämie er
giebt sich ein disponibles Vermögen von 1632,35 Das
Vermögen ist im Tresor des königl Eisenbahn Betriebs
amtes niedergelegt Die Einnahme beträgt 4542,39 die
Ausgabe dagegen 703,15 so daß ein Ueberschuß von
3839,24 verbleibt Von diesem Ueberschusse fließt nach

12 und 14 des Statuts in den Reservefonds 2006,08
und in den Sicherheitsfonds2l0,8i zusammen 2606,89
mithin ergiebt der Gewinn sich mit 1632,35 Da Ein
und Ausgabe geprüft und für richtig befunden ist so wurde
einstimmig Decharge ertheilt Hierauf wurden die bis
herigen Herren der Revisionskommission Amtsgerichtsrath
Zacke Rechnungsrath Pistorius und Magistratssekretär
Merkert wiedergewählt und nahmen die Wahl an Zu
letzt wurde dem Herrn Vorsitzenden durch Erheben von den
Plätzen seitens der Mitglieder der Dank für die umsichtige
Leitung ausgesprochen

Die Lage der Witterungsverhältnisse über Europa
läßt kühleres veränderliches Wetter mit nordwestlichen Winden
erwarten Das Barometer über Nacht gefallen steigt
seit Vormittag wieder schnell Nachts 6,5 k Wärme
Breslau hatte magnetische Störung

Die unnatürliche Mutter des gestern aufgefunde
nen Kinderleichnams ist durch das 2 Polizei Revier
in der Person der unverehelichten Emma Lange aus
Pretitz bei Nebra hier bisher Bahnhofstraße 6 wohnhast
ermittelt und zur Haft gebracht Sie gesteht zu am Sonn
abend auf einer Wiese bei Frankleben geboren zu haben
das Kind sei jedoch auf dem Wege von dort hierher verstor
ben daher habe sie die kleine Leiche aus dem jüdischen
Friedhofe niedergelegt

Bei einem Erweiterungs bezw Neubau eines Ge
bäudes der Maschinenfabrik der Herren Wegelin u Hübner
Hierselbst verunglückte heute Vormittag der Steinträger
B, gr Klausstraße wohnhaft Derselbe hatte mit einer
Anzahl Mauersteine beladen ein circa 20 Fuß hohes Ge
rüst bestiegen ehe er jedoch die Steine absetzen konnte
brach ein zur Herstellung des Gerüstes benutzter Quer
balken daher stürzte der bedauernswerthe Mann mit seiner
ganzen Traglast und einem Theil des Gerüstes auf das
Pflaster des Hofes herab Es kann vielleicht als ein Älück
bezeichnet werden daß der sogenannte Affe ein Gestell
welches zur Aufnahme der zu transportirenden Steine
dient auf den Schultern des Herabstürzenden haften blieb
da die über die Schultern liegenden Enden noch über die

Brusthöhe hinausreichen und da p B auf den Rücken zu
liegen kam gewissermaßen ein Schutzdach für den Kopf ge
gen die herabstürzenden Bretter c boten Aeußere Ver
letzungen waren bei p B nicht wahrzunehmen doch ist der
selbe sofort per Droschke nach der königl Klinik zur Unter
suchung und demnächstigen Behandlung geschafft worden

Am Charsreitag Vormittag wurden von dem Fischer

meister Großmann aus Lettin auf der Saale unterhalb
Trotha in einem Kahne sechs Personen bemerkt welche
unter Anwendung explodirender Stoffe sog Dynamit
patronen fischten Als dieselben sich entdeckt
glaubten landeten sie und entflohen Den Bemühungen
des Gensdarmen Daßler ist es gelungen die Personen zu
ermitteln Dieselben sind sämmtlich aus Giebichenstein und
einige mehrfach schon bestrast Sie haben bereits einge
standen und werden für ihr Vergehen eine wohlverdiente
Strafe erhalten

Auf der Wolfenstein schen Ziegelei in Nietleben
erhängte sich am 15 d M einer der erst am 1 d
M dort angekommenen sog Lipper Arbeiter Das Motiv
zu diesem Selbstmord ist bisher nicht bekannt geworden

Bericht des Mrsenvereius zu Halle a/S
am 18 April 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten au erster Hand
Weizen 1000 Mittelqualitäten 215 228 M, seinste bis

234 M bez
Roggen 1000 kx 165 173 M
Gerste 1000 Landgerste bei kleinem Angebot 162 172 M

seine und Chevalier 174 185 M
Serstenmalz 50 kx 14,50 15,00 M
Haser 1000 kx geringe Sorten dringend angeboten 147 154 M

seine gesucht 166 170 M
Mais 1000 KZ Donau 152 160 M amerik 156 162 M
Stärke 50 kx 22,25 22,50 M gefragt
Spiritus 10,000 Liter Procenti loco Kartoffel Rüben
Rüböl bv liA 28,50 M
Solaröl 50 kx loco n Termine 8,25 8,50 M
Mal eime 50 Kx iremde 5,50 M hiesige 6 M
Futtermehl 50 Ic 3,50 M
Kleie Roggen 50 icx 6,30 6,50 M Weizenschaale bis 5,50 M

Weizengrieskleie 5,90 6 M
Oeltucheu 50 KZ loco und Termine 7,75 8 M

Aus dem Saalkreise
LZ Wörmlitz 17 April Sonntag den 16 April

wurd e die hiesige neue Schule feierlich eingeweiht Die
Schule ist auf alleinige Kosten der Gemeinden Wörmlitz und
Bölberg erbaut worden und ist der Bau in geschmackvollster
Weise in Rohbau ausgeführt Nachdem Nachmittags 3 Uhr
feierlicher Abschied von der alten Schule genommen war be
wegte sich der Festzug Schulkinder die beiden Lehrer der
Pastor mit dem Gemeindekirchenrathe und Schulvorstande
u s w nach der neuen Schule Der Bauunternehmer
Kr ahmer aus Halle übergab dem Ortsschulzen Gutsbesitzer
Zwanzig den Schlüssel der ihn dem Ortsgeistlichen und
dieser wieder dem ersten Lehrer Kantor Mühlberg über
reichte In der Schule wurde die Weihe durch Pastor liio
Reinhard vollzogen dessen Weiherede die Worte Jos
21 15 18 zu Grunde lagen Abends vereinte ein Fest
mahl im Rothe schen Gasthofe einen großen Theil der Ge
meindeglieder

Uniberfititts Nachrichten
Breslau Der Nachfolger Spiegelberg s Professor

Dr Fritsch ist bereits hier eingetroffen um die Leitung
der gynäkologischen Klinik zu übernehmen Auch der Lehr
stuhl des verstorbenen Professor Dr Simon soll in nächster
Zeit wieder besetzt werden Der Privatdocent an der medi
cinischen Fakultät zu Leipzig Dr Albert Neisser ist zum
Professor extrsorä und zum Direktor der dermatologischen
Klinik ernannt worden

Prag Ueber den Besuch der hiesigen Universität
macht die Boh folgende Angaben Im letzten Winter
semester waren an der theologischen Fakultät 44 deutsche
und l64Azechische Hörer an der juridischen 369 deutsche
und 670 czechische an der medicinischen 184 deutsche und
229 czechische und an der philosophischen 141 deutsche und
287 czechische im Ganzen waren also 738 deutsche und
1350 czechische Hörer inscribirt Es ist in diesem Winter
semester die Zahl der deutschen Hörer im Vergleiche zum
vorjährigen um 129 gestiegen die Zahl der czechischen Hörer
um 11 gefallen

Vermischtes
Der Professor der Anatomie und Physiologie in

Mü nchen vr Th v Bischoff hat die Feuerländer die
in einer Gruppe von 4 Männern 4 Weibern und 2 Mäd
chen nach Europa gekommen waren in ihren körperlichen
und seelischen Eigenschaften einer sorgfältigen Beobachtung
unterzogen und gefunden daß auch diese auf der tiefsten
Stufe geistiger Entwicklung stehenden Menschen wie sie
in der Periode der sogenannten Steinzeit auf der Erde
allgemein gelebt haben mögen zu einer höheren geistigen
Entwicklung sehr wohl befähigt sind Allerdings wird die
Kultur sie früher vernichtet haben ehe sie einen ihre Er
haltung sichernden Grad der Ausbildung erreichen und in
der That sind von den 10 nach Europa gelangten Exem
plaren bereits 6 zu Grunde gegangen so daß nur noch 4
in ihre Heimath zurückkehren

Ein Zeitbild Pfarrer Wenn Vater
und Mutter dich verlassen wer nimmt sich deiner dann an

Schüler Die Polizeil
Eine interessante Heiraths Anzeige findet

sich in einer der letzten Nummern der Franks Nachr
unter den standesamtlichen Meldungen Es heißt dort

Getraute Walter Otto vr meä, von Limburg König
reich Sachsen praktischer Arzt dahier mit Adams Hope
Bridget von London vr wsä und praktische Aerztin
dahier

London 17 April Telegr Die Hinrichtung des
wegen Giftmords zum Tode verurtheilten vr Lamson
ist auf Veranlassung des Präsidenten Arthur abermals bis
zum 28 d M verschoben worden Dem Verurtheilten
wurde dabei die Eröffnung gemacht daß kein weiterer Auf
schub stattfinden werde und daß die bis jetzt dem Minister

des Innern unterbreiteten Beweisstücke einen Eingriff in
die Vollstreckung des Urtheils nicht rechtfertigten

Paris 17 April Telegr Heute Nacht hat auf
dem Centralpostamt ein bedeutender Diebstahl von Werth
sendungen und chargirten Briefen stattgefunden Die Diebe
erbrachen den mit Panzerplatten versehenen Schrank in
welchem sich die Säcke mit den Werthsendungen befanden
und bemächtigten sich 180 chargirter Briefe welche theils
aus der Provinz theils aus dem Auslande gekommen
waren und heute den Adressaten zugestellt werden sollten
Der Werth der gestohlenen Postsachen wird auf etwa 1
Millionen Franks geschätzt Die Nachforschungen nach den
Dieben dauern noch fort

Köln 12 April Eine eigenartige Lokomotive
lief gestern aus dem Central Personen Bahnhofe hier ein
Dieselbe zeigt außer der Maschine EoupseS erster zweiter
und dritter Klasse dazu einen über dem Ganzen sich hin
ziehenden Hochbau welcher ebenfalls zur Beförderung von
Personen bestimmt ist Wie es heißt soll eine Anzahl
solcher Wagen die für Vergnügungsreisen bestimmt seien
probeweise in den Betrieb eingestellt werden

Die russische Dame welche in Montreux
auf den Kaufmann Otto Salge aus Magdeburg schoß
heißt Alexandrine Mitschejew ist Lehrerin und 41 Jahr
alt Im vorigen Jahre kam sie von Petersburg wo sie
bis dahin gelebt nach Genf seit August wohnt sie in
Planches bei Montreux Sie hat sehr weitgehende poli
tische Ansichten ohne gerade Nihilistin zu sein Der be
kannte politische Flüchtling Peter Lawrcw auf den sie
schießen wollte befindet sich ebenfalls in Montreux und
Salge soll einige äußere Aehnlichkeit mit ihm haben

Fremden Liste 18 April
Stadt Hamburg Ziervogel mit Frau Rentier

Halle a/S Schenck mit Tochter Bergwerks Direktor
Zwickau vr Jaspar Bergassessor Halle a/S Leyser
Grubenbesitzer Oschersleben Frau Riege mit Tochter
Hamburg vr Drescher Sanitätsrath Reinerz i/Schi
Frau Konsul Finke Bremen Nebelung Posthalter Hett
stedt v Kaltenborn Amtsrichter Berlin Heine Pastor
Erdeborn Sperber Oberamtmann Granau vr Frey
gang prakt Arzt Hettstedt Baker Ingenieur England
Die Kaufleute Ber scmer Plauen iV Herz Berlin
Pein Berlin Rosenstein Krankfurt a/M Wohlsavth
Leipzig Rehfeldt Berlin Francke Leipzig Sauerwein
Elberfeld Heitz Leipzig Fürst Berlin Failoni Frank
fürt a/M Hoening Elberfeld Abrahamsohn Frankfurt
a/M Schmivt Bremen Buchheifter Bremen Rabel
Berlin

Russischer Hof vr B Schien Gymnasiallehrer
Tarnowitz Lübeck Apothckenbesitzer Großbovenstem Rich
ter Fabrikant Wehrsdors v Ramtsch Hauptmann a D
Glevdenstein F S Schnde mit Gem Hamburg A
Weise Privatiere Dresden Emil Rosenberg mit Kam
und Dien Hamburg Hans von Hasselbach Stolp i/Schi
Die Kaufleute Stadthagen Berlin Egeler Nordhausen
Tart Glauchau Lippe Dessau SalomonS Weener
Fleck Magdeburg Gloß Rathenow Kasemann Heiligen
stadt Vinck Leipzig

Stadt Berlin Pohl Händler Berlin Wilhelm
u Kaerberg Posisekretäre Berlin Die Kaufleute Frohn
haufen Magdeburg Heyen Saalfeld Lowynsky Berlin
Badt Halle Löwenstein Berlin Wilmann Naumburg
Heidenreich Ermsleben
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Wetter 17 April 2 Uhr Nachm wolkig 10 Uhr Abds bedeckt
18 April Morg 8 Uhr Regen

Wafferstavd der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 17 April Abends
2,00 am 18 April Morgens 2,00 Meter

Nachtrag
Berlin 18 April

Der Großfürst Wladimir von Rußland
welcher bekanntlich in der letzten Zeit mit seiner Gemahlin
in Italien weilte trifft Mitte dieser Woche zum Besuch
bei dem deutschen Kaiser von Neapel kommend in Wies
baden ein

Wie die Nat Ztg erfährt ist von der schweizer
Regierung die Einladung zur Eröffnung der Go tth ard
bahn zum 22 Mai an den Gefammlvorstand des Reichs
tags bestehend aus dem Präsidium den Schriftführern
und Qnästoren und den 7 Abtheilungsvorsitzenden erfolgt

Prag 17 April Telegr In dem Socialisten
prozesse wurde heute das Urtheil gesprochen von den An
geklagten wurden 11 freigesprochen 12 zu 2 bis 6 Wochen
Arrest verurtheilt

Petersburg 17 April In Warschau soll ein
höherer Polizeibeamter verhaftet worden sein ES soll
nämlich bei demselben der bekannte Nihilist Hartmann bei
seiner Flucht zwei Nächte hindurch sein Asyl gesunden haben

Rom 17 April Telegr Der König von
Sachsen hat von Komo aus die Rückreise nach Dresden
angetreten bis Mailand hatte die Königin denselben
begleitet

Palermo 17 April Telegr Garibaldi hat
sich gestern von seinen Familienangehörigen begleitet von
hier nach Caprera zurückbegeben Von der Bevölkerung



wurden demselben bei seinem Scheiden enthusiastische
Ovationen dargebracht

London 17 April Telegr Der Deputirte
Gorst beantragt im Unterhause eine Motion betreffend die
Freilassung des Zulukönigs Cetewayo aus ungerechter Ge
fangenschaft Der Premier Gladstone erklärt es sei ver
früht jetzt eine Entscheidung über das Schicksal Cetewayos
zu treffen da der Zustand des Zululandes kein befriedi
gender sei Die Regierung müsse bevor sie eine Ent
schließung fasse erst prüfen ob eine Freilassung Cetewayos

oder selbst eine eventuelle Wiedereinsetzung desselben in sein
Königreich das Zululand pazifiziren werde oder nicht
Gorst zieht nach dieser Erklärung Gladstones seinen An
trag zurück

Tunis 17 April Telegr Anläßlich der Über
reichung des Kardinalshutes den Erzbischos Allemand
Lavigeria fand heute eine Festlichkeit statt zu welcher die
Konsuln der auswärtigen Staaten und zahlreiche Personen
von Distinktion geladen waren Der englische Konsul brachte
einen Toast auf Allamand Lavigeria aus in welchem er

den Wunsch aussprach daß die Vorsehung dem Erzbischos
noch ein langes Leben schenken möge damit er das Werk
der Mildthätigkeit der Humanität und der Versöhnung
fortsetzen könne Allemand Lavigeria forderte die Anwesen

den auf auf die Gesundheit des Bey zu trinken welcher
Allen Schutz verleihe und ein Beispiel der Toleranz gebe
indem er allen ohne Unterschied die freie Ausübung ihrer
Religionsgebräuche gestatte

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth iu Halle

5

Vll Ii llWen und GoidMaren
Mittwoch den 19 d M Borm von

S /s bis 1 Uhr und Nachmittags von
Z bis 6 Uhr sollen Leipzigerstratze 6
im Laden 14 Stück Regulator Uhren mit
und ohne Schlagwerk 60 Stück goldene und
silberne Herren und Damen Uhren darunter
viele Remontoirs diverse mattgoldene Schmuck

sachen als Brechen Ohrgehänge und Me
daillons circa 60 Stück goldene Ringe
worunter viele mit Diamanten 1 goldenes
Armband sowie eine Parthie Talmi Herren
und Damen Ketten öffentlich meistbietend
versteigert werden

Die Taschenuhren und Goldwaaren sind
von einem gerichtlichen Taxator abgeschätzt
und werden die Taxwerthe beim Auswiesen
angegeben

w Ist Anetions Ko mmissar
Für Winternderzieher

getragene Herren und Damensachen n
Letten zahlt die höchsten Preise

Frau H ohm ann kleine Ulrichstraße Id
Getragene Winterüberzieher alte Kai

jermäntet gebrauchte Stieseln sowie jede
Arc Kleidungsstücke kauft fortwährend und
zahlt die höchsten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Altes Zinn zu hohem Preise wird gekauft
Friedrichsplatz 10l 1 Treppe

I röMcher Kindergarten I
BarMerstratze 16

werden Anmeldungen 2 6 jähriger Kinder noch gern entgegen genommen

Em kräft Invalid ucht Befchäftigunn als
Schreiber oder auch sonst eine sitzende Arbeit
Gest Adr bitte unter A 17 an Barck A Co
in Halle niederzulegen

Offene Stellen
ii uch l ove lli Mt,r jucht vs LUleiiMie 2
Ein jungerMann mit Vorkenntniß im Zeich

nen gesucht von A ölt E Giese
Architekten

Meldungen schriftlich
Laufbursche sofort gesucht

gr Ulrichstraß e 45 Tap etengeschäft
Für ein Oberhemden gabr Geschäst werden

sofort zu engagiren gesucht

i Tüchtige Wäscherinnen auf Neu und
Glanz Wäsche

2 S mbte Näherinnen sür das Atelier
Zu erfr Rathhausgasse 8 I

Ein nichtzu junges Mädchen
siir Küche und Hausarbeit wird zum 1 Juli
oder auch schon früher gesucht

Königstraße 31 I
Sin älteres Kindermädchen oder junge

Kinderfrau die das Ausbessern der Wäsche
versieht wird bei gutem Lohn zum 1 Mai
zu miethen gesucht

Zu melden nur Donnerstag den 20 April
von 11 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmitt

i Niemeyerstraße 15 p lI Ein Mädchen für Küche und Haus wird
gesucht Rannischestraße 15 I
S WU Kaufleute Oekouomen FörIster Gärtner Kellner Aufseher
L Techniker e placirt schnell das Bureau

Dresden
Ein junges Mädchen welches vas Schneid

erlernen will kann sich melden bei
Fr Sachs Rathhausgasse 10

Ein Mädchen sür Küche n Haus ge
sucht per 1 Mai Wettinerstr 1 Part

Eine reinliche Aufwartung wird sof gesucht

Wnchererstr 9 Part
Wirthschafterinnen Kochmamsells Köchinnen

Aliben Haus u Kindermädchen erhalten
bli gutem Lohn sof u später Stellen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
Ein anständ fleißiges Mädchen vom Lande

Nil sogleich oder 1 Mai gesucht

G Schwender Königstr 15
Äu Kindermädchen mit guten Zeugnissen

sssort gesucht Schlamm 9 Part
Ein Mädchen von ausw mit gur Zeugn

M 1 Mai gesucht Karlstr 24
Ein anst Mädchen v 15 16 I wird zur

Wwartung gesucht Mühlgraben 6 rechts

I Madchen f Nachm gef Kut chg 1 II l
Sin junges ordentliches Mädchen wird den

Tag über zu Kindern gesucht Zu erfragen
gr Steinstraße 10 III

Anst Schlafstelle m K Barfüßerstr 16 p
K mit Bett als Schläfst Schülershof 17 II

äsn 25 bsnäs 6 Ilkr Hvbi i K im Lasle äsr Volkssoiiuis
vas ar Sies unck Sie vri

von li
niuöläiillA neuer sinAgnäer NitMsäer bei Herrn Niisjiiäiröktor livukli

liMSMstrasse 10 Vormittg Zs 10 11 Ildr vor
Eine ält Kinderfrau erhätt Stelle
ein Hausknecht und
WG recht brauchbare Mädchen su

chen Stellen öurlb
Frau ivviliiiKvi alter Markt 36

Ein kräftiger znverl u fleißiger Mann
ucht sofort dring Arbeit Zu erfragen bei

Herrn Krahl Restauration zum Eiskeller
Eine orventl Waschfrau s Beschäft noch in

einigen Wäschen Miauergasse 14 II

ReMlcthunyt n

Leipzigerstr 6 I Etage
ist zum 1 Juli eine freundliche Wohnung sür
600 zu verMiethen

Grünstraße 3 sind ein paar freundliche
Wohnungen zu vermiethen resp sofort bezieh
bar Näheres bei

Herrn Eduard Müller Lindenstr 3

su eingerichtetes
Wohnhaus

für eine Familie passend mit schönem Zier
nud Gemüsegarten gesundeste Lage von
Halle ist jetzt oder später zu vermiethen
Auskunft ertheilt Herr W G Wächter in
Firm C A Krammifch

Mein Grundstück an der Bahn gelegen
mit Schienenverbmdung großen Remisen und
Bodenräumen ist sehr preiswerth zu verpach

ten Gefl Off u K 5637 erb an die
Annoncen Expedition von H Gräse

Königstratze 5
ist die 2 Etage zum 1 Oktober andere
weitig zu vermielhen

Magdebnrgerstratze 46
ist zu vermiethen die Parterre Wohnung ein
Verkaufsladen 2 Wohnungen in der Beletage

für 270 resp 285 C Müller
Am Gymnasium sind herrschaftliche Woh

nungen zu vermiethen Das Nähere
Zinksgarten 6 part

Eine herrschaftliche Wohnung in belebter
Gegend hohes Parterre bestehend ans Entree
6 Stuben Küche Keller Badeeinrichtung
Veranda Garcenpromenade und Zubehör ist
zu vermiethen und zu Michaelis zu beziehen

Näheres am Kirchthor 1 1

1 Etage Nähe des Marktes sofort zu ver
miethen und zum 1 October zu beziehen

Offerten unter H s 15667 an
Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4

Das vom H Past Dr Knoblauch be
wohnte Logis ist vom 1 Juli c anderweit
zu vermielhen und kann von 1 3 Uhr be
sichtigt werden Fürstenthal

In der Nähe deS Marktes Hanfsack 1
sind 2 Stuben 2 Kammern Küche und Zu
behör zum 1 Juli zu beziehen

Freundliche Hof Wohnung 3 Stub 2 K
K Keller gr Boden für 1 Juli zu vermie

then kl Steinstraße 6
Herrsch Bel Etage Riemeyerstr 13

5 St u Zub 1 Juli oder 1 Juni zu bez
Schmeerstraße 17/18

ist eine Wohnung zu 120 A ferner eine
Wohnung mit Werkstatt zu 75 z 1 Juli
auf Wunsch auch früher zu vermiethen

Näheres im Schuhgeschäft das

2 St 2 K Küche Entree und Zubehör
1 Juli zu beziehen kl Ulrichsiraße 31

Zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen die
3 Etage 2 St 2 K K u sonst Zubehör

an der Montzkirche i E Rentzner
Freundl Wohnung an einz Herrn oder

Dame zu vermiethen Kutschgasse 3

Zu vermiethen
ein zweistöckiges Hintergebäude Leipzi
gerstratze 6 welches sich vorzüglich als
Waaren Niederlage oder als Werkstatt
eignet II

2 herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen
und zum 1 Juli zu beziehen

Albrechtstraße 30 Nähe der Bernburgerstr

Junge Leute ohne Kinder suchen Logis von
St K K sof o I Mai mögl Stadtmitte
Oss mir Preisangabe W 116 Exped d Bl

Eine Wohnung von 7 8 heizb Zimmern
möglichst mit eigenem Garten z 1 October
zu miethen gesucht Offerten mit Preisangabe
abzugeben Mühlweg 29 I

m N
Im WN

befindet sich jetzt

25 Markt 25
Ecke der Whhiltsgasse

Kedr 2nder

I

1 Et gr Ulrichstr 5 i Octbr z bez
Bureau o Geschäft past

Wohnung zu 20 Bockshörner 6
Zwei große Keller zu verMiethen

RathhauSgasse 5

Eine geräumige trockene Niederlage ist
zu vermiethen Landweyrstraße 15

Stube K K nebst Zubehör f 44 an
kinderlose Leute zu verMiethen kl Sandberg 3

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
1 Juli zu beziehen Lindenstraße 26

Landwehrstr 7 ist eine Hof Wohnung sür
40 LA zum 1 Juli zu vermiethen

Möbl Zimmer Königsplatz 6 III i
Möbl Wohnung nnt Penston

Markt 24 III
Gut möbl Zimmer und Kammer sofort

zu vermiethen Leipzigerstraße 71 II
Gut möbl Stube zu vermiethen

Rannischestraße 8 I
Freundl möbl Stube Rannifchestr 8 II

möbl W z bez Brüderstr 13 I
Eine srdl kl Stube an 1 anst Pers sof

zu vermielhen gr Steinstraße 32a H III
Frdl möbl Stube zu vermiethen 1 Mai

zu beziehen Blücherstr 2 I Frau Manteuffel

1 kl Stübchen mit Bett an 1 oder 2 Her
ren zu vermiethen Rathhausgasse 5
Frdl möbl P Wohnung Schülershof 15 I

Ein freundl gut möbl Zimmer zu vermie
then Parkstraße 10 III r

Am neuen Gymnaf Nähe der Klinik
freundl möbl Zimmer sof zu v Näh bei

II r vie gr Märkerstratze 7
Möbl Zimmer Augustaftraße 4 1
Möbl Wohnung zu vermiethen

Anhalterstraße 1a part
Möbl Zimmer mit oder ohne Kabinet an

der alten Promenade gelegen zu vermiethen

Näheres bei I Barck K Co
MM Stube u K Martinsberg 4g H I
Logis m K Graseweg b Stange

Möbl Stube Brunnengasse 11 II
Ein f möbl Zimmer nebst Schlafkabinet

ist an einz Herrn zu vermiethen
Wilhelmstraße 11

F möbl Zimmer u K kl Klausstr 2
2 möbl Z an 2 H sof kl Klausstr 15 I

Möbl Stube verm gr Ulrichstraße 10
Gar on Logis gr Steinst r 14 II l
Fein möbl Wohnung Brüdcrstraße 13 II
Anst Schlafstelle m K Harz 26
Anst Schlafstelle für Herren große Ulrich

straße 49 Eingang Schulgaffe 3 Thür
Anst frdl Schlafstelle Pfännerh 10 II r

Anst Schlafstelle Rathhausgasse 5
Anst Schlafstelle Bahnhofstr 8 III l

I zum Couserviren gegen Motten und
Feuersgefahr werden angenommen bei

Kvdr Ander
25 Markt 25

Ecke der Rathhausgaffe

15666 Mark werden zum 1 Juli oder
1 Oktober cr auf Ackergrnnvstücke zur ersten
und alleinigen Hypothek gesucht Offerten ab
zugeben bei Herrn C A Krammisch hier

Unterricht
Ein Student sucht Schülern sowie andern

jungen Leuten Unterricht zu ertheilen in der
Stenographie m Lateinische Griechi
schen Französischen und in den übrigen
Gymnasialfächern

Meldungen werden des Vormittags zwi
schen 10 und 12 Uhr und des Abends von

Uhr ab entgegengenommen

Harzgasse 8 II
Franz engl lat Unterricht ertheilt

ein stuä MI reo Näh Exped d Bl
Eine ältere geprüfte Lehrerin Töch

ter eines hohen verst Offiziers welche
jahrelang im Anslande war ertheilt
gründlichen Unterricht in der Musik
Franz n Engl Näheres

Parkstratze 16 3 Tr r
Eine perfecte Neuplätterin empfiehlt sich

geehrten Herrschaften in u außer dem Hause

Zapfenstraße 13 p
WäschenEine Frau wünscht noch

a nzunehme n Neustadt 5 I r
Heiraths Gesuch

E K bittet Fränl S M 1880 um
holung seines Briefes

g R

ÄM Theater
M ttwoch den 19 April 1882

mMM kg
ZLiAOlStt
Große Oper in 4 Akten von Verdi

Donn erstag
Donnerstag den 20 April Nachm 4 Uhr

Ordentliche Generalversammlung
der Bäckergesellenschast

wozu hierdurch einladet
der Vorstand

Taubstummen Anstalt
Herzlichen Dank für folgende Liebesgaben

vom Herrn Schiedsmann Spierling aus dem
Vergleiche Gr Th 15 Von Sch aus
Gorenzen 2 Büchse bei der Prüfung
22 89 H Beihülfe vom Provinzialland
tage 800 Vom Mansfelder Seekreise
l50 Herr Schulze N in Pl 20
Herr canä tkeol Sch in Artern 3 5 4
Herr Past F 2 und Ungen Posizeichen
Eisleben 3

1 Portemonnaie verloren Harz 44
9 Strohhüte vom Bahnhof bis Steinstr

verloren G Belohn ab zng Steinstr 73
1 Ohrring gefunden abzuh Gejststr 72

Brauner Hund zugelaufen Ätauerg i4 II
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ksrlinSr tluuioi
ist eine Zeitung die in einer bisher in Deutschland
noch nicht bekannten Form vor das Publikum tritt

Leicht und gefällig im Ton fesselnd und unterhaltend zu sein das Trockene
Gleichgültige Nebensächliche zu vermewen das Interessanteste zu bieten
das ist sein kurzes Programm Die Politik wird im Berliner Courier
nicht ausschließlich im Vordergrunde stehen Was den Tag am meisten
interessirt wird am eingehendsten behandelt werden Alles was diese Be
handlung zuläßt wird im Tone leichter möglichst geistvoller Plauderei
vorgetragen werden Die politische Haltung wird eine liberale sein indeß
ohne einseitige Parteistellung frei von factiöstr Gehässigkeit unter voller
Anerkennung der Verdienste wahrhaft bedeutender politischer Gegner Ar
tikel über die Stoffe des Tages und eine Fülle von Rubriken

Was sich Berlin erzählt
Hof und Gesellschaft
Hier und dort
Bor den Coulissen
Hinter den Coulissen
AnfderParlaments Tribüne
Im Parlameuts Foyer

Aus den Gerichtsfälcn
Charakterköpfe
In den Ferien
Eine Seite Geschichte
Neue Bücher
Neue Bilder
Die Mode

und viele andere theils tägliche theils ab und zu austretende Rubriken jede
redigirt von einer ersten feuilletonistischen oder politischen Kraft sie
werden in stetem bunten Wechsel das Interesse durch ihre Frische ihre
Mannigfaltigkeit rege halten Eine kurze Rubrik Das lachende Ber

lin wird wohl unbestritten der erste Vertreter des Norddeutschen Witzes redigiren Die Rubrik Sport bearbei
ten maßgebende Persönlichkeiten der betreffenden Kreise Die Lilerarischen
Erscheinungen wird einer unserer ersten Romanschriftsteller und Essayisten
kritisiren Der Berliner Courier wird stets nur Romane der
besten Schriftsteller bieten Bei Beginn erscheint

Wie der Wald verschwand
von

Hans Hopsen

Die

Lsrlinsr
das frischeste Witzblatt Berlins erhalten die Abonnenten des Bevliner
Courier als Gratisbeilage Der Berliner Courier erscheint täg
lich Morgens auch Montags Der Äbonnementspreis beträgt für ganz
Deutschland und Oesterreich incl Berliner Wespen 5 Mark pro
Quartal für die Berliner Wespen allein 2 Mark so daß für eigent
lich uur 3 resp 2 Mark pro Quartal Jedem eine fesselnde reichhaltige
tägliche Zeitung geboten wird Die erste Nummer des Berliner Colt
rier wird am 23 April er erscheinen Für die Monate Mai und
Juni nehmen sämmtliche Postansialten in Deutschland und Oesterreich
Abonnements zum Preise von nur 3 Mark incl Berliner Wes
pen für Berlin sämmtliche Spediteure wie die unterzeichnete Expedition
zum Preise von 2 Mark excl Bringerlohn entgegen

Für die Zeit vom 23 Apr il bis 1 Mai erhält Jeder der
eiueu diesbezüglichen Wunsch der unterzeichneten Expedition an

z eigt den Berliner Courier mit Wespen gratis und
franco regelmäßig zugestellt

Inserenten haben durch Benutzung des Berliner Courier die
Garantie ihre Publikationen in den besten Kreisen ver Gesellschaft verbrei
tet zu sehen Die vierspaltige Petitzeile oder deren Raum kostet nur
4V Pfennige Für die Berliner Wespen ist Herrn
in Hamburg die Jnseratenpacht überg bei dieser wie die unterzeichnete
Expedition nehmen Inserate 85 Pf pro Nonpareilzeile an

üxxsäitiov 5ss Lsrlinsr Lourisr
Berlin 40/41 Ammei Strasse 40/41

Bekanntmachung
betreffend Ausgabe neuer Couponsbogen zur Hallescheu

4 Stadt Anleihe von 1867
Wir beabsichtigen vorstehend bezeichnete städtische Anleihe zum 1 Oktober d Js zur

Rückzahlung zu kündigen und wollen deshalb gegenwärtig neue Conpousbogeu zu der
selben nicht ausfertigen vielmehr die zum 1 Oktober ds Js fällige Zinsrate falls
obige Absiebt zur Ausführung gelangen sollte gleichzeitig mit dem Kapital gegen Rückgabe
der Obligationen zur Auszahlung bringen

Die Inhaber von Stadtobligationen der fraglichen Anleihe ersuchen wir demgemäß
Anträge auf Lieferung neuer Couponsbogen zur Zeit nicht stellen vielmehr unsere späteren
Bekanntmachungen in dieser Angelegenheit abwarten zu wollen

Halle am s A pril 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Fleischermeister Carl Grotze von hier beabsichtigt auf seinem hier an der klei
nen Klausstraße Nr 5 belegenen Grundstücke eine Schlächterei zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung für das Deutsche Reich vom 21 Juni
1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß Einwendungen hiergegen innerhalb einer präclusioischen Frist von vierzehn Tagen bei
uns anzubringen und zu begründen sind

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden in der Polizei Bau
Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht bereit

Halle a/S den 15 April 1882 Der Magistr at
Bekanntmachung

Zur öffentlichen Vermischung des früher Wolff schen jetzt der Stadt Halle gehören
den an der alten Promenade Nr 15 Hierselbst belegenen Hausgrundstücks vom 1 October
v Js ab zunächst bis zum 1 April 1883 und von da ab aber fortlausend gegen eine bei
den Theilen freistehende halbjährliche Kündigung unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen wird ein Termin auf

Donnerstag den 30 April er Bormittags 10 Uhr
auf der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude anberaumt wozu Miethslnstige eingeladen
werden

Halle a/S a m 21 April 1882 D er Magistrat
Bekanntmnchttttft

Ein Reisekoffer ist n der Halle Nordhausen Kasseler Eienbahn in hiesiger Feldflur
gefunden und an mich abgeliefert worden

Derselbe kann von dem sich legitimirenden Eigenthümer auf meinem Bureau während
der Bureaustunden in Empfang genommen werden

Wörmlitz bei Halle a S den 18 April 1882 Der Amtsvorsteher
Rndlosf

GllKlIllSVi
Die Zimmerarbeiten zur Erbauung eines Speichers für Zuckerfabrik Beukendor

sind in Submission zu vergeben Zeichnungen und Kostenanschläge liegen in meinem Atelier
vom 19 bis 21 d Mts Vormittags 10 12 Uhr zur Einsicht aus daselbst sind auch die
betreffenden Offerten spätestens bis zum 22 d Mts Abends 7 Uhr abzugeben

Halle a/L den 17 April 1882 Wrede Königsplatz 2

Gewerbliche Zeicheuschule z Halle
Beginn des Sommerhalbjahres

Mittwoch en IS d Mts 7v Uhr Adeuds
im Zeichensaale es StaStgymnasiums

Anmeldungen zum Äesuch des Unterrichts werd rn der hiesigen städtischen Schul
kasse im Waagegebäude entgegengenommen

Halle a/S den 14 April 1882 Der Rcgieruugs Baumeister
üvllvrt

i

unä

l Ilt i I tginä in den uüaZöll N I ui Ivi u äsnrkiskn vorrätig in äsr
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in liiilli
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VsrsicksriuV össsIlsekAÄ
Errichtet 1857

HU
Die Gesellschaft versichert Gebäude und bewegliche Gegeustäude aller Art

gegen Feuersgesahr Blitzschlag und Gasexplosion zu billigen und festen
Prämien

Bei Gebiinde Bersicherungeu ist den Hypotheken Gläubiger besonderer
Schulz gewährt

Vorkommende Schäden werden schnell regnlirt und prompt bezahlt
Zur Ertheilnug jeder gewünschten Auskunft sowie zur Entnahme von Ber

sicherungs Anträgen empfiehlt sich

öiv Halle a 8
sowie Kaufmann Hillv Kaufmann I UI8 srüllvr

t Zl kranÄt Firma ksdkarä L NüIIer
Kaufmauu I

itllt i uuä Itn zovviv
listeill

ZLßA R0t 1ie i6i v0K 1ll l M st iDie HaMulilllbrik von H Leluziiät
empfiehlt ihr Lager fertiger

VIavö ii Vasetileclerdalläsekud
zu Cngros Preisen

Reu
Borläufige Anzeige WR

Freitag den 21 und Sonnabend den 22 April er
tiumoriLtisode Voovvrtv

der

LtWer Martett und Concerlsänger
Herren

8j 8WS Ugss I llilRö
Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisvchause Buchdruckern des Waisenhauses m Halle a d S
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